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An den 
Vorsitzenden des Kreistages Bergstraße 
Herrn Gottfried Schneider  
Gräffstraße 5 
 
64646 Heppenheim 
 
 
 
 
 
Antrag für die Sitzung des Kreistages am 12.09.2016 
Änderung Fördermittelrichtlinie Kreis Bergstraße für öffentliche WLAN-Hotspots in Verbindung mit 
einer Aufstockung der Fördermittel 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Schneider, 
 
die Fraktion FREIE WÄHLER im Kreistag Bergstraße stellt folgenden Antrag:  
 
 
Der Kreistag Bergstraße möge beschließen: 
 

1. Der bereits gewährte Fördermittelbetrag von 50.000,- Euro für die Einrichtung von öffentlichen 
WLAN-Hotspots wird um 25.500,- Euro auf 75.500,- Euro aufgestockt. 

2. Die Förderzeit wird verlängert bis zum 30.06.2017. Bis zum 31.12.2016 können Fördermittel bis 
zum bisherigen Förderbetrag von maximal 50.000,- Euro von den Kommunen abgerufen 
werden. Darüber hinausgehende Fördermittelanträge werden erst im Jahr 2017 berücksichtigt. 

3. Jede Kommune kann gemäß der bisherigen Förderrichtlinie mind. 2 WLAN-Hotspots zum 
bisherigen Förderbetrag beantragen, unabhängig von der Anzahl  Orts-/Stadtteil bzw. 
Stadtgebiet.  

4. Darüber hinaus kann jede Kommune im Landkreis Bergstraße für jeden weiteren Orts-/Stadtteil 
bzw. jedes Stadtgebiet einen Antrag auf weitere Fördermittelunterstützung bis zu einem 
Maximalbetrag von 500,- Euro brutto pro WLAN-Hotspot stellen.  

5. Nicht ausgeschöpfte Kontingente einer Kommune können bei Bedarf auf andere übertragen 
werden. 
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Begründung: 
 
Ziel des Antrages ist es, mit der Aufstockung der Fördermittelmöglichkeiten das Netz mit 
öffentlichen WLAN-Hotspots zügig weiter auf- und auszubauen. Mit der Aufstockung der 
Förderung wird gleichzeitig dem ländlichen Siedlungsraum Rechnung getragen ebenso wie dem 
städtischen Ballungsraum. Den Kommunen wird ein weiterer Anreiz geboten, zügig in den Aufbau 
des öffentlichen kostenlosen WLAN-Netzes voranzutreiben. 
 
Bisher werden die 22 Kommunen im Landkreis Bergstraße mit einer Förderung von max. 750,- 
Euro pro Hotspot (Annahme: brutto) gefördert. Die Förderung bezieht sich auf max. 2 Hotspots. 
Bei max. 44 geförderten Hotspots kann insgesamt ein Fördervolumen von 33.000,- Euro abgerufen 
werden. 

Damit stehen noch 17.000.- Euro zur Verfügung, die bis zum Jahresende 2016 gemäß 
Fördermittelrichtlinie gar nicht ausgeschöft werden können. 
Mit der Aufstockung auf insgesamt 75.500,- Euro Fördervolumen und der Ausdehnung des 
Förderzeitraumes auf 30.06.2017 kann erreicht werden, dass der Aufbau des Hotspot-Netzes im 
Landkreis Bergstraßer schneller und vor allem flächendeckend bzw. passend zur Größe einer 
Kommune gewährleistet wird. Der Betrag der Aufstockung in Höhe von 25.500,- Euro wird im 
Haushaltsjahr 2017 eingestellt. 

Darüber hinaus trägt der Landkreis Bergstraße durch die Orientierung an der Anzahl der Ortsteile 
dazu bei, dass innerhalb der Kommunen eine weitaus gerechtere Verteilung der WLAN-Hotspots 
gewährleistet und alle Orts-/Stadtteile bzw. Stadtgebiete mit eingebunden werden können. 

Und ein weiterer Vorteil: die Kommunen können in einem Arbeitsgang die Fördermittel beantragen 
und die Installation betreuen, es muss nicht immer wieder in kleinen Einheiten gedacht werden. 

Der Landkreis Bergstraße geht mit Zustimmung zu diesem Antrag hier beispielhaft in Hessen 
voran, nicht nur 1-2 Hotspots in allen Kommunen zu haben, also 44 Stück am Ende des Jahres 
2016. Sondern er trägt auch hier dazu bei, dass mit der Möglichkeit zur Installierung von insgesamt 
129 Hotspots einerseits ländliche strukturschwache Regionen in die aktuelle technische 
Entwicklung mit eingebunden werden und andereseits den größeren Kommunen mit entsprechend 
hoher Einwohnerzahl Rechnung getragen wird. 

Mit dem Antrag kann die bisherige Initiative auf eine viel breitere Basis gestellt werden. Der 
Kreistag zeigt damit den Bürgern sehr deutlich, wie wichtig es ist, den technischen Fortschritt aktiv 
und schnell zu unterstützen.  
 
Weitere Begründung erfolgt bei Bedarf mündlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
FREIE WÄHLER im Kreistag Bergstraße 
 
 
 
Walter Öhlenschläger 
Fraktionsvorsitzender 




